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MEÜCBLATT
für die Benützung von Streichhölzern

im Winter 19421943

1. Wer im Winter 1942/43 Streichhölzer
neuerer Machart zu benützen
beabsichtigt, mufj im eigenen Interesse
die folgenden Vorschriften beachten,
da er sonst für die unausbleiblichen
üblen Folgen selbst haftbar ist.

2. Man entferne zunächst aus dem
Raum, in dem die Benützung der
Streichhölzer stattfinden soll,

a) alle übrigen Personen,

b) Vorhänge, Tischtücher, Decken,
Teppiche, Gegenstände aus
Papier, Karton oder sonst brennbarem

Material.

3. Man entkleide sich hierauf völlig,
entferne auch die Kleider und
Wäschestücke aus dem betreffenden
Raum.

4. Man schlüpfe in einen feuersicheren
Asbestanzug mit Augenschutz (in
allen Fachgeschäften für Feuerwehr-
ausrüstungen erhältlich).

5. Man halte Eimer mit Wasser,
Sägespäne, feuchte Tücher und ähnliche
Löschgeräte bereit.

6. Man vergewissere sich über die
Telephonnummer der nächstgelegenen
Feuerwache.

7, Man halte beim eigentlichen Akt
des Entzündens das Streichholz wie
die Reibfläche möglichst weit von
sich entfernt. Es ist darauf hinzuarbeiten,

dah künftighin möglichst nur
weitsichtige Personen die Entzündung

von Streichhölzern vornehmen,

um die Gefahren, die durch
abspringende brennende
Streichholzteile entstehen, auf ein Mindestmaß,

zu beschränken.

8. Man halte mehrere Reservepäckli
von Streichhölzern parat, da
erfahrungsgemäß beim Versuch des
Entzündens eines Streichholzes neuerer
Machart dieses samt dem ganzen

Wunderbare Aussicht auf Zürich
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Mit Tram Nr. 7 bis Hucheggplatz"
Telephon 6 25 02 Hans §cheUenberg-Méf$tet

NEBEESPAETER-ABONNEMENT

Verlangen Sie die hübsche Geschenkkarte vom Nebelspalter-

Verlag in Rorschach oder durch Ihre Buchhandlung.

übrigen Päckli ein Raub der Flammen

wird, ohne dah man imstande
wäre, die erstrebte Inbrandsetzung
der Zigareffe, Gasflamme etc. damit
vorzunehmen.

Im übrigen empfiehlt es sich, von^
einer Benützung der Streichhölzer
überhaupt Abstand zu nehmen und
das gewünschte Feuer durch die
einfachere und gefahrlosere
Methode des Aufeinanderschlagens von
Steinen zu gewinnen. Florestan

Eine Anregung
Wie wär's mit einer Sportabteilung

für politische Seitensprünge?... c- s-

In der Probe
Wir proben an einem außerordentlich

schwierigen Chorwerk. Wieder einmal
verpassen die Sängerinnen vom Sopran einen
Einsatz. Da braust der Herr Direktor auf: «Aber
meine Damen, so machen Sie doch biffe einmal

rechtzeitig Ihr guffurales Fahrzeug floft »

Eine Stelle gelingt rhythmisch nicht
einwandfrei. Und wieder klopff der Herr Direktor

ab. «Zahnradbahn, meine Herrschaffen,
keine Sfrolchenfahrt » fis

Einer der DYNASTIE MICHEiyy^
kodil in seinem

Zunftnaus
immerleuteu

Temple des Gourmets"
ZÜRICH CHARLES MlCHfll

Limmatguai 40 Tel. 24236

Gicht, Ischias u. Hexenachufi
werden durch die
wärmeerzeugende Calorigen Watte
seit Jahren erfolgreich
bekämpft. Calorigen lindert
Schmerzen und fördert die
Heilung. Einfach und
angenehm in der Anwendung,
nicht klebend, nicht hinder*
lieh bei der Arbeit. In
Apotheken u. Drogerien Fr. 1.25.

Calorige
5

iür «iis venütrung von 5treicnkölism
im Winter 1942194Z

1. Wsr im Wiriisr 1942/43 8treici>liölzsr
neuerer /v^sciisrt zu ksnützsn kssk-
ziciitigt, mui; im sigsnsn Intsrszzs
ciis tolgsnclsn Vorzciiriitsn ksscntsn,
cis sr zonzt iür ciis unsuzklsikliciisn
üklsn t^olgsn zslkzt iisitksr izi.

2. /v^sn sntisrns zunsciizt suz cism
ksurn, iri cism ciis IZenützung cisr
8trsicni>ölzsr ztstttinclsn zoll,

s) slls ükrigsn i'srzonsn,

o) Voriiängs, lizciitüclisr, vscicsn,
Isooiciis, Osgsnztsncls suz ?s-
oisr, Ksrton ocisr zorizi krsnn-
ksrsm /v^stsrisl.

Z. /Visn sntlclsicis zicii iiisrsui völlig,
sntisrns sucii clis Kleicisr urici
Wszciisztüclcs suz cism kstrsiisncisn
ksum.

4. /^sr> zciilüpts iri sinsn tsusrzicnersn
^zkszisnzug mit ^ugsnzcliutz (in
sllsn l^sciigszciisitsn iür i^suerweiir-
suzrüztungsn sriisltlicii).

5. /^sn iislts l^imsr mit Wszzsr, Zsgs-
zpsns, isuciits lüciier unci siinliciis
l.özci>gsrsts ksrsit.

6. /Visn vsrgswizzsre zicii üksr ciis Is-
lsoiionnummsr cisr näcnztgslsgsnsn
I^susrwsciis.

7. /Visn iislts ksim sigsntliciisn ^lct
clsz Iintzüncisnz cisz 8trsici>iiolz wis
clis ksikilsciis mögliciizt wsit von
zicii sntisrnt. Iiz izt clsrsui liinzusr-
ksitsn, cislz lcünitigiiin mögliciizi nur
wsitziciitigs i'srzonsn ciis l^nizün-
ciung von 8treici>i>ölzern vornsii-
msn, um clis Osisiirsn, ciie ciurcii
akzoringsncis krsnnsncis 8treici>-
iiolztsile sntztslisn, sui ein /Viinciszt-
msi) zu kszclirsnlcsn.

8. ^sn iislts msiirsrs kszerveosclcli
von 8trsici>iiölzern osrst, cis srtsli-
rungzgsmsi; ksim Verzucii cisz iint-
züncisnz sinsz 8trsiciii>olzez neuerer
/visciisrt cliszsz zsmt cism gsnzsn

i^urrcierbare ^uZLic/it au/ ^«»»»«iii

VerlanKkn Lie ciie tiüi>8ctie t^esctienlclicrrte vom ^ebelgpaiter-
Verlag in korscirack o6er 6urcii Iiirs LucirircrirälunA.

ükrigsn psclcli sin ksuk clsr I^lsm-

msn wirci, oiins cish msn imztsncis

wsrs, clis erztrskts Inkrsncizstzung
cisr z^igsrstts, Oszilsmme stc. cismit
vorzunsiimsn.

Im ükrigsn smoiisiiit sz zicii, von^
sinsr ksnützung cisr 8trsiciii>ölzsr
üksriisuot ^kztsncl zu nslimsn uncl
clsz gswünzciits IZsusr ciurcii ciis
sintsciisrs unci gsisiirlozsrs /v^s-

tiiocis cisz /»uisinsncisrzcnlsgsnz von
5tsinsn zu gswinnsn. 5Iors5tsn

^ins Anregung
Wie wsr'z mit einer 8oortsktsilung

iür oolitizciis 8siisnzorüngs?. 5.

koclit in seinem

immerieulen

In cjst- i^i-obs

Wir provon sri sinsm suizororciontiicii
sckwierigon Lkorv/orlc. Wiscisr sinmsl vsr-
pssssn ciis Zsngorinnsn vorn 5ovrsn oinon
l:insstz. vs lursust cior i-isrr virsictor sui: «^bsr
rnsine vsmsn, 50 msciisn 5io ciocii bitts sin-
msi roclitzsiticz iiir guttursiss I^siirzsucz tlott I »

l^ins 5isiis czolingt rlivtrimiscli nickt oin-
wsncitrsi, Unci wiscisr Icioptt cior >-iorr virslc-
tor so. «z^srinrsciosrin, msins kiorrscristtsn,
lcsins 5trolckontslirt I » tis

s
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